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Bekanntmachung der Städte, Samtgemeinden
und Gemeinden

Einebnung Reihen- und Wahlgräber ab Mai 2017

Angehörige werden gebeten, sich bei Bedarf in der Friedhofsver-
waltung, Scharnhorststr. 23, 29525 Uelzen zu melden.

Friedhof Uelzen (Reihengräber)

Abt.:  Name d. Verstorbenen Beisetzung am
31/2/ 16 Rohwer, Käthe 27.11.1991
 17 Meyer, Erna 26.11.1991
 18 Ritter, Konstantin 06.11.1991
 19 Depner, Anna 01.11.1991
 20 Stangret, Minna 18.10.1991
 21 Boeck, Edith 20.09.1991
 22 Dittmer, Herbert 22.08.1991
 23 Hoffmann, Andreas 01.08.1991
 24 Rusch, Anita 18.07.1991
 25 Niebuhr, Else 09.07.1991
 26 Schneider, Johanna 07.06.1991
 27 Wendelburg, Anna 03.06.1991

31/1/ 20 Rosenberger, Erich 16.04.1991
 21 Schulze, Erich 24.05.1991
 22 Peters, Marianne 12.06.1991
 23 Kisser, Martha 20.06.1991
 24 Hettich, Erich 09.07.1991
 25 Hytyra, Elisabeth 09.07.1991
 26 Barumgardt, Arnold 01.08.1991
 27 Lehmann, Herta 21.08.1991
 28 Ziegler, Berta 16.09.1991
 29 Stöckmann, Wilhelm 25.09.1991
 30 Heinrich, Hedwig 18.10.1991

 31 Peth, Ida 05.11.1991
 32 Bennewitz, Paul 15.11.1991
 33 Seibt, Herbert 11.12.1991

603/1/ 17 Nieschulz, Karl-Heinz 20.12.1996

702/3/  5 Steinkohl, Liesa 20.01.1996
  6 Wohlfeil, Edith 18.01.1996
  7 Joerger, Therese 06.02.1996
  8 Wisznewski, Margot 14.03.1996
  9 Holst, Lisa 21.02.1996
 10 Seitz, August 11.02.1996
 11 Grunwaldt, Augusta 06.03.1996
 12 Zinner, Ella 12.03.1996
 13 Lindloff, Erich 25.03.1996
 14 Menzel, Martin 27.03.1996
 15 Henning, Margarethe 13.06.1996

702/4/  1 Lehmhus, Edith 30.04.1996
  2 Keul, Maria 22.05.1996
  3 Lindloff, Elsbet 04.09.1996
  4 Niklaus, Erwin 11.09.1996
  5 Bindemann, Emmi 11.08.1996
  6 Klünder, Ursula 25.08.1996
  7 Frehsdorf, Hans-Heinrich 01.08.1996
  8 Huhn, Waltraud 14.07.1996
  9 Frank, Emilie 08.07.1996
 10 Thiem, Gertrud 29.06.1996
 11 Mierzwa, Marta 05.06.1996
 12 Frischbutter, Martha 14.05.1996
 13 Drengemann, Dora 05.05.1996
 14 Reiter, Heinz-Peter 01.05.1996
 15 Schildbach, Dora 01.05.1996

U500/1/  1 Huber, Elfriede 10.10.1996
  2 Jaetzlau, Else 10.10.1996
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  3 Schrader, Adolf 14.11.1996
  4 Kamionka, Emmi 05.11.1996
  5 Barge, Horst 24.10.1996
  6 Biskop, Anna 16.12.1996

Friedhof Gr. Liedern (Reihengräber)

Abt.:  Name d. Verstorbenen Beisetzung am
B/10R/ 15 Honroth, Adelheid 13.10.1986
 16 Unislawski, Reinhold 18.10.1986

Friedhof Oldenstadt (Reihengräber)

Abt.:  Name d. Verstorbenen Beisetzung am
CR/18/  5 Meyer, Elfriede 15.12.1986
  6 Oster, Lydia 01.12.1991
  7 Fittig, Otto 23.11.1991
  8 Stein, Luise 09.09.1991
  9 Schwarz, Eduard 03.08.1991
 10 Frenzel, Otto 28.07.1991
 11 Siemers, Anna 15.07.1991

Friedhof Veerßen (Reihengräber)

Abt.:  Name d. Verstorbenen Beisetzung am
C01/9/  2 Moeck, Anna 25.09.1986
  
G11/7/  2 Harms, Frieda 02.10.1986
  3 Stallbohm, Margarethe 23.09.1986
  4 Friedrichs, Erna 26.05.1986

Friedhof Uelzen (Wahlgräber)

Abt.:  Name d. Verstorbenen Beisetzung am
28/1/ 20a Bez, Wilhelm 13.09.1991
32/2/  9a Lilienweiß, Paul 30.01.1996
50/1/  9a Treichel, Frieda 13.08.1996
201/7/  1a Hoffmann, Elly 27.12.1991

Friedhof Veerßen (Wahlgräber)

Abt.:  Name d. Verstorbenen Beisetzung am
C01/5/  5a Rieder, Lisbeth 09.10.1967
E01/4/  6a Koch, Heinrich 30.10.1986

Bekanntmachung 
Ortsplanung Bad Bevensen - 

Bebauungsplan „Herz- und Gefäßzentrum“

Der Rat der Stadt Bad Bevensen hat am 18. August 2016 den Be-
bauungsplan „Herz- und Gefäßzentrum“ als Satzung beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist in dem 
nachstehenden Lageplan durch eine schwarze, unterbrochene 
Linie kenntlich gemacht.

Nach § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) tritt der Bebauungs-
plan mit dem Tage der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung 
im Amtsblatt des Landkreises Uelzen in Kraft.

Der Bebauungsplan einschließlich der Begründung mit Umwelt-
bericht sowie der zusammenfassenden Erklärung liegt vom Tage 
dieser Bekanntmachung an während der Öffnungs-/ Servicezeiten 
sowie nach vorheriger telefonischer Vereinbarung auch außerhalb 
dieser Zeiten in Zimmer 40 des Rathauses der Samtgemeinde 
Bevensen - Ebstorf, Lindenstraße 12 in 29549 Bad Bevensen, 
ständig aus. Jedermann kann Einsicht nehmen und über den In-
halt Auskunft verlangen.

Es wird darauf hingewiesen, dass die beachtliche Verletzung 
der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 - 3 BauGB bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des 
§ 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennut-
zungsplans und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs dann unbeachtlich werden, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadt Bad Bevensen unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die Entschädigung von durch die Satzung einge-
tretenen Vermögensnachteilen sowie über die Fälligkeit und das 
Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche wird hinge-
wiesen.

Bad Bevensen, 13. September 2016

Stadt Bad BevenSen
der Stadtdirektor - Kammer

Satzung über die Rechtsstellung 
der Gleichstellungsbeauftragten der 

Samtgemeinde Suderburg

Aufgrund der §§ 8, 9 und 10 des Niedersächsischen Kommunal-
verfassungsgesetzes (NKomVG) vom 17. Dezember 2010 (Nds. 
GVBl. S. 576), zuletzt geändert durch § 4 des Gesetzes vom 
12. November 2015 (Nds. GVBl. S. 311), hat der Samtgemeinderat 
in seiner Sitzung am 20. September 2016 folgende Satzung über 
die Rechtsstellung der Gleichstellungsbeauftragten der Samtge-
meinde Suderburg beschlossen:

§ 1 
Rechtsstellung

Der Samtgemeinderat beruft eine ehrenamtliche oder, falls sie bei 
der Samtgemeinde Suderburg beschäftigt ist, eine nebenamtliche 
Gleichstellungsbeauftragte. Der Samtgemeinderat entscheidet 
ebenfalls über die Abberufung der Gleichstellungsbeauftragten. 
Eine nebenamtliche Gleichstellungsbeauftragte nimmt ihr Amt 
neben ihrer hauptberuflichen Tätigkeit für die Samtgemeinde Su-
derburg wahr. Sie scheidet ohne besonderen Beschluss mit der 
Beendigung ihres Dienst- oder Beschäftigungsverhältnisses zur 
Samtgemeinde Suderburg aus ihrem Amt aus.

§ 2 
Tätigkeit

Für die Tätigkeit der Gleichstellungsbeauftragten gilt § 9 Abs. 2 
bis 6 NKomVG entsprechend.

§ 3 
Aufwandsentschädigung

Die Gleichstellungsbeauftragte erhält eine Aufwandsentschä-
digung nach Maßgabe der Satzung über Aufwandsentschädi-
gungen, Dienstaufwandsentschädigungen, Sitzungsgelder, Ver-
dienstausfall- und Auslagenentschädigung in der Samtgemeinde 
Suderburg.
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§ 4 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach der Verkündung in Kraft.

Suderburg, den 20. September 2016
SaMtGeMeInde SUdeRBURG   (Siegel)

Schulz
Samtgemeindebürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
Bauleitplanung des Klosterflecken Ebstorf 

2. Änderung des Bebauungsplanes 
„Obere Schreberstraße / Bahnhofstraße“ 

(§ 13 a BauGB)

Die 2. Änderung des Bebauungsplanes „Obere Schreberstraße / 
Bahnhofstraße“ wurde vom Rat des Klosterflecken Ebstorf am 
19. September 2016 als Satzung einschließlich der Begründung 
beschlossen.

Der Geltungsbereich des Plangebietes ist in dem nachstehenden 
Kartenauszug durch eine schwarze unterbrochene Linie kenntlich 
gemacht worden.

Die 2. Änderung des Bebauungsplanes einschließlich der 
Begründung kann von jedermann bei der Samtgemeinde 
Bevensen - Ebstorf, Fachbereich Bau- und Planungsma-
nagement, Zimmer 41, Lindenstraße 12 (Rathaus), 29549 Bad 
Bevensen, während der Dienstzeiten eingesehen werden. 
Jedermann kann über den Inhalt des Bebauungsplanes Aus-
kunft erhalten.

Das Bebauleitplanverfahren wurde nach den Vorschriften des 
§ 13 a BauGB durchgeführt. Da die 2. Änderung des Bebauungs-
planes von den Darstellungen des fortgeltenden Flächennutzungs-
planes der ehemaligen Samtgemeinde Altes Amt Ebstorf ab-
weicht, wurde dieser gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 2 BauGB im Wege 
der Berichtigung angepasst.

Es wird gemäß § 215 Abs. 2 BauGB darauf hingewiesen, dass 
eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB in Verbindung mit 
§ 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften eine unter Berücksich-
tigung des § 214 Abs. 2 BauGB in Verbindung mit § 214 Abs. 2a 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
dem Klosterflecken Ebstorf unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die Entschädigung von durch den Bebauungsplan 
eintretenden Vermögensnachteilen sowie über die Fälligkeit und 
das Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche wird 
hingewiesen.

Die 2. Änderung des Bebauungsplanes „Obere Schreberstraße / 
Bahnhofstraße“ tritt gemäß § 10 Abs. 3 BauGB mit dieser 
Bekanntmachung im Amtsblatt des Landkreis Uelzen in Kraft.

OelStORf
Gemeindedirektor    (Siegel)

1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung 
der Gemeinde Suderburg

Auf Grund des § 12 des Niedersächsischen Kommunalverfas-
sungsgesetzes (NKomVG) vom 17. Dezember 2010 (Nds. GVBl. 
S. 576), zuletzt geändert durch § 4 des Gesetzes vom 12. November 
2015 (Nds. GVBl. S. 311), hat der Rat der Gemeinde Suderburg 
in seiner Sitzung am 8. September 2016 folgende Satzung be-
schlossen:

Artikel 1

Die Hauptsatzung der Gemeinde Suderburg vom 31. März 2014 
wird wie folgt geändert:

1. § 2 wird wie folgt geändert:

 a) Es wird der folgende neue Absatz 2 eingefügt:
 (2)  Die Flagge der Gemeinde hat die Farben weiß 

und blau. Sie trägt das Wappen der Gemeinde 
Suderburg.

 b) Der bisherige Absatz 2 wird Absatz 3.

Artikel 2

Diese Satzung tritt am Tage nach der Verkündung in Kraft.

Suderburg, den 8. September 2016

GeMeInde SUdeRBURG (SIeGel)

Schulz
Gemeindedirektor
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